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Bibliotheken, die ihre Sachkatalogisierung mit Hilfe eines Thesaurus kon-
trollieren, stehen, wenn sie diesen auf EDV umstellen, anders als beispiels-
weise die Fachinformationssysteme (FIS) des IuD-Programms vor Problemen be-
sonderer Art. Die Fachinformationssysteme können, wenn sie für ihre Daten-
basen eine einheitliche Thesaurusstruktur aufbauen, wie dies in vorbild-
licher Weise etwa vom Fachinformationszentrum (FIZ) Technik, Frankfurt, ge-
schehen ist, sich vor allem an der einschlägigen DIN Norm, DIN 1463 'Richt-
linien für die Erstellung und Weiterentwicklung von Thesauri' orientieren,
gegebenenfalls dabei auch noch die Internationalen Normen ISO 2788 'Guide-
lines for the Establishment and Development of Monolingual Thesauri' und
ISO/DIS 5964 'Guidelines for the Establishment and Development of Multi-
lingual Thesauri'.

1)
zu Rate ziehen. Bibliotheken haben demgegenüber zusätz-

lich noch ihren Alphabetischen Katalog zu bedenken, den hauptsächlichen
Dienstkatalog für die Bibliotheksverwaltung, der einen ganz anderen Stellen-
wert hat als die eher subsidiären Formalnachweise bei den Fachinformations-
systemen. Die Methoden der Katalogkontrolle sind bei den Thesaurusregeln
und bei den Katalogisierungsregeln, seien es nun die Preußischen Instruk-
tionen (PI) oder die Regeln für die alphabetische Katalogisierung (RAK),
jedoch unterschiedlich.

1) DIN-Normen sind ausschließlich durch den Beuth-Verlag, Postfach 1107,
1 000 Berlin 30, zu beziehen, Internationale Normen nur über das Deutsche
Institut für Normung, Burggrafenstraße 4-10, 1000 Berlin 30.
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